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Themenschwerpunkt
Demenz

Editorial aus dem Präsidium

Sehr geehrte BÖP-Mitglieder!  
Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Als neu gewähltes Präsidium des Berufsverbandes Ös-
terreichischer PsychologInnen (BÖP) möchten wir uns 
auch an dieser Stelle noch einmal herzlich für Ihr Ver-
trauen bedanken, das Sie uns bei der letzten Wahl der 
Gremien ausgesprochen haben. Wir sind uns der Verant-
wortung unserer Position sehr bewusst und freuen uns, 
Sie als Präsidium des BÖP in den nächsten vier Jahren 
vertreten zu dürfen.

Wir übernehmen unsere Aufgabe in einer Zeit, in der 
psychologische Expertise mehr denn je gefragt ist. 
Voller Energie und Tatendrang wollen wir unseren Be-
rufsstand weiter stärken, noch sichtbarer machen und in 
eine gute Zukunft führen. 

Neustart mit Verantwortung 

Aus diesem Grund stehen wir bereits in Verhandlungen 
mit den Sozialversicherungen hinsichtlich einer Sach-
leistungsvereinbarung. Wir verstehen es als unseren 
Auftrag, uns weiterhin sehr aktiv einzubringen, um kli-
nisch-psychologische Behandlung zusätzlich zum Kos- 
tenzuschuss auch kostenfrei zu ermöglichen, um die be-
troffenen Menschen hier noch besser unterstützen zu 
können. 

Fachtagung „Klinische Psychologie im 
Krankenhaus“ 

Um die Leistungen der Klinischen Psychologie in den 
Krankenhäusern sichtbarer zu machen, findet am 3. Ok- 
tober 2025 eine Fachtagung statt. Inspirierende Vor-
träge hochkarätiger ReferentInnen und Podiumsdis-
kussionen bieten Raum für Austausch, Diskussion und 
neue Ideen, um die Rolle, Aufgabenfelder und Wirkung 
von allen Seiten zu beleuchten. 

Die Veranstaltung „Klinische Psychologie im Kran-
kenhaus  – Wirkung. Zusammenarbeit. Zukunft“ findet 
in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr im Kuppelsaal der 
Technischen Universität Wien statt. Wir freuen uns, Sie 
dort begrüßen zu dürfen. 

Gemeinsam berufspolitisch stark 

Bei einem Antrittsbesuch des BÖP-Präsidiums bei der 
neuen Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesund-

heit, Pflege und Konsumentenschutz Korinna Schu-
mann und der neuen Staatssekretärin für Gesundheit 
Ulrike Königsberger-Ludwig haben wir unsere wich-
tigsten berufspolitischen Ziele präsentiert. Denn Digi-
talisierung, multiple Krisen und demografischer Wan-
del fordern unsere Profession heraus, bieten aber auch 
Chancen. Hier gilt es, neue Impulse zu setzen. Beispiels-
weise in der Arbeits-, Wirtschafts- und Organisations-
psychologie, aber auch in der Verbesserung der Aus-
bildungs- und Arbeitsbedingungen für PsychologInnen 
in allen Praxisfeldern. Dazu zählen auch die verstärkte 
Einbindung von Klinischen PsychologInnen und Ge-
sundheitspsychologInnen in die Primärversicherungs-
zentren und das Stärken der klinisch-psychologischen 
Diagnostik sowie ein bundeseinheitlicher und langfri-
stiger Ausbau der Schulpsychologie.

All diese Themenfelder sind bei Bundesministerin 
Korinna Schumann und Staatssekretärin Ulrike Königs-
berger-Ludwig auf großes Interesse und Unterstützung 
gestoßen. Hier wollen wir ansetzen: durch ein aktives 
Mitgestalten gesundheitspolitischer Entscheidungen, 
den Ausbau unserer Netzwerke und gezielte Öffentlich-
keitsarbeit.

Klinisch-psychologische Behandlung bei Demenz 

Diese Ausgabe widmet sich dem Thema Demenz. Hier 
ist klinisch-psychologische Behandlung ein zentraler 
Baustein in der Begleitung von Menschen mit Demenz – 
sie stärkt Ressourcen, erhält Lebensqualität und un-
terstützt kognitive Fähigkeiten. Frühzeitig eingesetzt, 
trägt klinisch-psychologische Behandlung dazu bei, den 
Krankheitsverlauf positiv zu beeinflussen.

Sie sehen, unsere Kompetenzen sind gefragter denn 
je. Wir setzen als Präsidium alles daran, die Interessen 
aller Fachrichtungen der Psychologie zu stärken und 
auszubauen mit dem Ziel, die Zukunft gemeinsam zu 
gestalten. Denn nur gemeinsam sind wir stark!

Mit kollegialen Grüßen 

a. o. Univ.-Prof.in Dr.in Beate Wimmer-Puchinger
Präsidentin des Berufsverbandes Österreichischer PsychologInnen

Mag.a Christina Maria Beran
Vizepräsidentin des Berufsverbandes Österreichischer PsychologInnen

a. o. Univ.-Prof. i.R., Priv.-Doz. Dr. Anton-Rupert Laireiter
Vizepräsident des Berufsverbandes Österreichischer PsychologInnen
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